Aktion
Psychisch
Kranke e. V.

am 02. und 03. No

yVerantwortung fiir seelische Gesu
zwischen Personenzentrierung, Kostendrt

Langenbeck-Virchow-Haus
LuisenstraBe 58/59, 10117 Berlin (Mitte

Geférdert durch:

% Bundesministerium
fiir Gesundheit

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages




15:25

15:45

17:30

. Wenn Krisen sichtbar werden: Herausforderungen im Quartier

. Zwischen Daseinsfiirsorge, Sicherheit und Selbstbestimmung: Krisenintervent

. Zugang statt Ausgrenzung: Barrierefreies Wohnen erméglichen

. Stadtteilarbeit und psychische Gesundheit: Im Fokus oder ein Thema am Rande?

terium fir Gesundheit

itzungsbeddrfnissen

licher Verantwortung

Sicherheit und Verantwortung fi

s Rosemann
ppert-Gonther, MdB (Blindnis 9
Ur Arbeit, Soziales und Gesundhei
a.), Nadja Stehlin (Vorstand Bundes
s-Mayfrank (Prasidentin DGPPN)

Parallelsymposien — Menschen in Krisen im 6ffentlichen Raum

Moderation: Katarina Stengler, Celia Wenk-Wolff
- Stralensozialarbeit im Austausch mit Gewerbetreibenden — Eva Dettw
- Herausforderungen im 6ffentlichen Leben in der Kommune — Margot De
- Psychische Krise im 6ffentlichen Raum aus Betroffenenperspektive — N.N.

Moderation: Stefan Corda-Zitzen, Monica Schol-Tadic

- Krisenintervention aus der Perspektive von Polizeibehérden — Pamela Schmid

- Aufgaben und Grenzen von Ordnungsbehdrden — Thorsten Wiinschmann

- Peer-Schulungen in Polizeibehdrden und Vernetzung im Gemeindepsychiatrisch
Bettina Jahnke, Fabian Reich

Moderation: Dyrk Zedlick, Klaus Obert
- Sozial- und Quartiersmanagement einer Berliner Wohnungsbaugesellschaft — Helene

,Bed & Breakfast und Betreuung”: Wohnperspektive gemeinsam entwickeln — Markus
- ,Querstadtein”: Erfahrungsexpertise praktisch umgesetzt — Dieter ,Meru“ Bichler

Niedrigschwellige Zugdnge zur Sozialverwaltung fiir Menschen in Krisen
Moderation: Jorg Holke, Heike Liebsch

- Menschen in Krisen im Jobcenter — Zwischen Sanktion, Gewaltpravention und Fiirsorge? Fran
- Neue Wege im Fallmanagement der Rentenversicherung — Thomas Trinks

- Betroffenenperspektive und EUTB-Erfahrungen — Heike Liebsch

Moderation: Matthias Rosemann, Svenja S6hren

- Gemeindebasierte Gesundheitsversorgung im Stadtteillabor Bochumer Hustadt — Christiane Falge

-, Trude ladt ein“: ein integratives Veranstaltungs- und Community-Building-Projekt an der Gertruden
Osnabriick — Anja Breer

- Psychische Gesundheit, Stadtteilarbeit und politische Teilhabe neu denken — Silvia Meck

- ,Kunst fir mentale Gesundheit”“: AWO Living Museum Potsdam — Karolin Wurlitzer

Ende des ersten Tages

(a.) angefragt



Fachtagung ,Verantwortung fiir seelische Gesundheit und Teilhabe”

Dienstag, 03.11.2026

09:00 Perspektiven der psychiatrischen Versorgung aus Sicht des BMG
Johanna Sell

09:25 Parallelsymposien — Sicherstellung von ambulanten und mobilen Hilfen

6. Alltagsbezogene, niedrigschwellige Zugdange gemeinsam sicherstellen
Moderation: Celia Wenk-Wolff, Dyrk Zedlick
- Krisendienst Bayern: Schnittstelle Notfallversorgung — Celia Wenk-Wolff

- Was kann die unabhéangige Patientenberatung leisten? — Katharina Graffmann
- Krisenintervention und Koordination von Einzelfallhilfen als Aufgabe des Sozi
Monica Schol-Tadic
. Ambulante, aufsuchende Behandlung und Begleitung im Lebensraum: Mogl

Moderation: Peter Brieger, Reinhard Belling
- Flexibilisierung der Krankenhausbehandlung — Reinhard Belling

- KSVPsych-RL: Berliner Umsetzung und aktuelle Herausforderungen — Micha
- Perspektive der Angehorigen — Julia Paar

- Perspektive der Betroffenen — Antje Wilfer (a.)

Mobile und ambulante medizinische Rehabilitation: Einfach machen

Moderation: Jorg Holke, Matthias Schmidt-Ohlemann
- Moglichkeiten im Rahmen der RPK-Emg inbarung — Sabine KreR

- Mobile Rehabilitation: Der lange es Plieninger
- Kinder- und Jugendreha in a Volmer-Berthele

Eingliederungshilfen i

Moderation:

- Einglied

- entiert — Jan Roscher
Locher

dlungsperspektiven

tschakowski

(a.) angefragt
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Selbsthilfefachtag

»Kiinstliche Intelligenz (KI) und seelische Gesundheit”
Berliner Stadtmission Lehrter StraBe 68, 10557 Berlin

Mittwoch, 04. November 2026

Tagesmoderation: Ulrich Kriiger und Franz-Josef Wagner

9:00 BegriiBung, GruBwort BMG, GruBwort BMAS
Franz-Josef Wagner, Ulrich Kriiger, N.N., N.N.

9:30 Kl als Chance & Risiko
Hansjorg Hilke, Ulrich Kriiger, Franz-Josef Wagner

10:15 Spannungsfeld - KI und Ethik - aus sozialpsychiatrischer Perspektive
Isabel Holscher, Markus Witzmann

10:00 Anwendung von Kl in der Selbsthilfe-Verbandsarbeit
Sebastian Burger
10:00 Kaffeepause
11:30 Digitale Anwendungen und Kl bei Menschen mit Alzheimer-Erkrankung

Peter Pick, Aline Wybranietz

11:00 Chancen und Risiken zu Ethik und Kl aus Betroffenenperspektive
Ingrid Hollman, Nadja Stehlin

12:00 Preisverleihung
12:30 Mittagspause
13:30 Workshops

1. Chancen und Risiken von Kl
Isabel Holscher, Franz-Josef Wagner

2. Selbsthilfe selbst gemacht — Ein Erfahrungsworkshop fiir Interessierte
Ingrid Hollman, Johanna Schittkowski

3. Digitale Anwendungen und Kl bei Menschen mit Alzheimer-Erkrankung
Ulrich Kriiger, Peter Pick, Aline Wybranietz

4. Klin der Selbsthilfe
Elias Nolde, BApK N.N.

16:00 Ende der Veranstaltung
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Anmeldung zur Jahrestagung am 02. - 04.11.2026

An den Fachtagen ,Verantwortung fiir seelische Gesundheit und Teilhabe — zwischen Perso-
nenzentrierung, Kostendruck und Ausgrenzung” der Aktion Psychisch Kranke e. V.

am 02. November 2026 (bitte ankreuzen)

nehme ich teil.

nehme ich nicht teil.

Ich besuche am 02. November folgendes Symposium:

1.  Wenn Krisen sichtbar werden: Herausforderungen im Quartier

2. Zwischen Daseinsfiirsorge, Sicherheit und Selbstbestimmung: Krisenintervention
gemeinsam gestalten

3. Zugang statt Ausgrenzung: Barrierefreies Wohnen ermoglichen

Niedrigschwellige Zugédnge zur Sozialverwaltung fiir Menschen in Krisen

5. Stadtteilarbeit und psychische Gesundheit: Im Fokus oder ein Thema am Rande?

und am 03. November 2026 (bitte ankreuzen)

nehme ich teil.

nehme ich nicht teil.

Ich besuche am 03. November folgendes Symposium:

6. Alltagsbezogene, niedrigschwellige Zugange gemeinsam sicherstellen

7. Ambulante, aufsuchende Behandlung und Begleitung im Lebensraum: Méglichkei-
ten und Grenzen

8. Mobile und ambulante medizinische Rehabilitation: Einfach machen

9. Eingliederungshilfen im Quartier: Teilhabe on tour

10. Pflege zu Hause first: Ambulante Hilfen praktisch gestalten

An dem Selbsthilfefachtag ,Kiinstliche Intelligenz (KI) und seelische Gesundheit”

am 04. November 2026 (bitte ankreuzen)

nehme ich teil.

nehme ich nicht teil.

Ich besuche am 04. November folgenden Workshop:

1. Chancen und Risiken von Kl

2. Selbsthilfe selbst gemacht — Ein Erfahrungsworkshop fir Interessierte

3. Digitale Anwendungen und Kl bei Menschen mit Alzheimer-Erkrankung

4. Kl in der Selbsthilfe




Fiir die Teilnahme werden folgende Gebiihren erhoben.
Bitte entsprechend nachfolgend auswahlen:

Regular:

Fachtagung beide Tage: 275,00 Euro (der Selbsthilfefachtag ist inbegriffen)

Fachtagung ein Tag: 150,00 Euro (der Selbsthilfefachtag ist inbegriffen)

Selbsthilfevertretende:

Teilnahme drei Tage: 50,00 Euro

Teilnahme zwei Tage: 40,00 Euro

Teilnahme ein Tag: 30,00 Euro

Die Tagung wird geférdert durch das Bundesministerium fiir Gesundheit.

Datenschutzerkldrung

Im Rahmen der Kontaktaufnahme mit uns (z. B. Gber dieses Anmeldeformular) werden personenbezogene Daten erhoben. Wel-
che Daten im Falle eines Kontaktformulars erhoben werden, ist aus dem jeweiligen Kontaktformular ersichtlich. Diese Daten
werden ausschlieBlich zum Zweck der Beantwortung lhres Anliegens bzw. fir die Anmeldung zur Tagung und die damit verbun-
dene technische Administration gespeichert und verwendet. Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung der Daten ist unser berech-
tigtes Interesse an der Beantwortung lhres Anliegens gemaR Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Zielt Ihre Kontaktierung auf den Abschluss
eines Vertrages ab, so ist zusatzliche Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Ihre Daten werden nach
abschlieRender Bearbeitung Ihrer Anfrage geloscht, dies ist der Fall, wenn sich aus den Umstanden entnehmen lasst, dass der
betroffene Sachverhalt abschlieBend geklart ist und sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen.

Einverstandnis
Mit der Nutzung dieses Formulars erklare ich mich mit der Speicherung und Verarbeitung meiner Daten einverstanden.

Name:

Vorname:

Dienstanschrift I:l Privatanschrift

Institution:
Strafle:
PLZ:

Ort:

Telefonnum-
mer/Handy:

E-Mail:

Unterschrift

Mit der Zusendung von kinftigen APK-Tagungsankiindigungen

bin ich einverstanden.
bin ich nicht einverstanden.




	20260721_Programm_SHFT_Ref.Verzeichnis
	20260722_Deckblatt_Jahrestagung
	20260721_Progamm_SHFT_Ref.Verzeichnis
	20260721_1Progamm_SHFT_Ref.Verzeichnis
	20260721_Progamm_SHFT_Ref.Verzeichnis
	Programm APK Jahrestagung 02. - 04.11.2026
	02_Selbsthilfefachtag_Programm_1
	04_Organisatorische Hinweise 02. - 04.11.2026_NZ
	20260721_Final_Vorlage_Anmeldung_Jahrestagung_ 02. - 04.11.2026



	20260806_Referentenverzeichnis

	20260811_Referentenverzeichnis

	nehme ich teil: Off
	nehme ich nicht teil: Off
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	nehme ich teil_2: Off
	nehme ich nicht teil_2: Off
	Ich besuche am 03 November folgendes Symposium: 
	undefined: 
	undefined_2: 
	undefined_3: 
	10: 
	nehme ich teil_3: Off
	nehme ich nicht teil_3: Off
	1 Chancen und Risiken von KI: Off
	2 Selbsthilfe selbst gemacht  Ein Erfahrungsworkshop für Interessierte: Off
	3 Digitale Anwendungen und KI bei Menschen mit AlzheimerErkrankung: Off
	4 KI in der Selbsthilfe: Off
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen11: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen14: Off
	Kontrollkästchen15: Off
	Kontrollkästchen16: Off
	Kontrollkästchen17: Off
	Kontrollkästchen18: Off
	Kontrollkästchen19: Off
	Kontrollkästchen20: Off
	Fachtagung beide Tage: Off
	Fachtagung ein Tag: Off
	Teilnahme drei Tage: Off
	Teilnahme zwei Tage: Off
	Teilnahme ein Tag: Off
	1_2: 
	2_2: 
	Institution: 
	Privatanschrift: 
	1_3: 
	2_3: 
	3_2: 
	4_2: 
	1_4: 
	2_4: 
	Unterschrift: 
	bin ich einverstanden: Off
	bin ich nicht einverstanden: Off
	Kontrollkästchen21: Off
	Kontrollkästchen22: Off
	Kontrollkästchen23: Off
	Kontrollkästchen25: Off
	Kontrollkästchen26: Off
	Kontrollkästchen28: Off
	Kontrollkästchen29: Off
	Kontrollkästchen30: Off
	Kontrollkästchen31: Off


